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5. Bamberger Forum  
für Erwachsenenbildung und Weiterbildung 

 

am 29. November 2025 
  

Play, Create, Participate –  
kreative Zugänge zu politischer Erwachsenenbildung 

 
Wir laden ein: Gestalten Sie mit! 

 

 
In einer Zeit, in der demokratische Werte herausgefordert werden und gesellschaftliche Debatten 
polarisieren, sind kreative Zugänge gefragt. Politische Erwachsenenbildung spielt hier eine zentrale Rolle 
für eine lebendige Demokratie – sie befähigt Menschen, gesellschaftliche Zusammenhänge zu verstehen, 
Position zu beziehen und aktiv an politischen Prozessen teilzuhaben. Gerade in einer komplexer 
werdenden Welt braucht es dafür nicht nur Informationen, sondern auch neue Formen der Ansprache: 
spielerische, kreative und erfahrungsbasierte Methoden können erweiterte Zugänge schaffen. Sie eröffnen 
Lernräume, in denen Diskussion, Perspektivwechsel und Beteiligung auf neue Weise erlebbar werden – 
und genau darin liegt ihr besonderes Potenzial für die politische Bildung. 
 
Mit dem fünften „Bamberger Forum für Erwachsenenbildung und Weiterbildung“ möchten wir eine 
Gelegenheit für Austausch und Inspiration schaffen, um gemeinsam über aktuelle Herausforderungen 
und spannende Themen der politischen Erwachsenenbildung ins Gespräch zu kommen. Zu unserer 
großen Freude findet das Forum in diesem Jahr wieder in Kooperation mit der Nationalen 
Koordinierungsstelle der e-Plattform für Erwachsenenbildung in Europa (EPALE) statt!  
 
Sie möchten das Bamberger Forum mit einem Poster oder einer Session mitgestalten? 
Dazu laden wir Sie ganz herzlich ein und freuen uns sehr über Ihre Ideen, die das Forum zu einem vielseitigen 
und interessanten Tag machen. Hier ermöglicht die vierteilige Programmstruktur im Rahmen des zweiten und 
dritten Programmpunktes folgende aktive Mitgestaltungsmöglichkeiten:  
 

1. Eröffnungsimpuls: Eröffnet wird das Forum mit einem lebendigen Podiumsdialog, in dem 
verschiedene Blickwinkel auf politische Erwachsenenbildung eingenommen werden: Prof. Dr. 
Martin Nugel (Evangelische Hochschule Nürnberg) und Mira Bundschuh (Masterstudierende 
der Erwachsenenbildung und Weiterbildung sowie Mitarbeiterin der Domberg Akademie Freising 
(Kompetenzzentrum Demokratie und Menschenwürde der Katholischen Kirche Bayern Süd) 
werden mit uns über zentrale Fragen rund um die Bedeutung, Gestaltung und Zukunft politischer 
Erwachsenenbildung nachdenken und diskutieren.  
 

2. Markt der Möglichkeiten: Im Anschluss laden wir Sie herzlich zum Markt der Möglichkeiten ein 
– ein Raum für Begegnung, Austausch und gegenseitige Inspiration. Hier können Sie Ihre 
Einrichtung, innovative Projekte und Maßnahmen der politischen Erwachsenenbildung sowie 
konkrete Ideen, Visionen oder bereits gelebte selbstorganisierte Initiativen/ Alternativräume und 
informell-kollektives Engagement in Form eines Posters vorstellen. Auch Studierende der 
Erwachsenenbildung und Weiterbildung sind eingeladen, Einblick in Arbeitsergebnisse aus 
Seminaren, aus Abschlussarbeiten mit Bezug zur politischen Bildung sowie in studentisches 
Engagement (z.B. in Form von Hochschulgruppen mit Bezug zur politischen Bildung) zu geben. 
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3. Sessions: In den darauffolgenden 90-minütigen Sessions wollen wir gemeinsam mit Ihnen in 
spezifische Themen der politischen Erwachsenenbildung eintauchen. Wir freuen uns, wenn Sie 
selbst eine Session gestalten und dabei Ihre Erfahrungen, Ansätze oder Fragen einbringen. Ob 
klassische Diskussionsrunde, Mitmachlabor oder kreative Workshop-Formate – alles ist 
willkommen, was dazu beiträgt, politische Erwachsenenbildung nach vorne zu denken. 

 
4. Ausklang: Nach Abschluss der Sessions laden wir Sie herzlich dazu ein, bei einem Glas Wein in 

informelle Gespräche überzugehen und den Tag ausklingen zu lassen. 

 

Sie haben eine Idee für ein Poster oder eine Session? Dann freuen wir uns sehr über Ihren Vorschlag – 

bitte senden Sie uns diesen bis zum 8. September 2025 zu. Weitere Informationen zur Einreichung 
finden Sie im Anhang dieser Einladung. Auf Basis Ihrer Beiträge erstellen wir ein abwechslungsreiches 
Programm, das wir Ihnen Mitte Oktober 2025 zusenden werden. 

Wir freuen uns sehr auf Ihre Ideen und Vorschläge und bedanken uns herzlich für Ihr Engagement zur 
Mitgestaltung! 

 

 
 

Prof. Dr. Julia Franz (Professur für Erwachsenenbildung und Weiterbildung)  

& 

Marlene Röder (EPALE Deutschland) 
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Weitere Informationen zur Einreichung von Postern  
oder der Mitgestaltung von Sessions 

 

Programmpunkt zwei: „Markt der Möglichkeiten“ 

Der Markt der Möglichkeiten lädt dazu ein, bei einer Tasse Kaffee oder Tee miteinander ins Gespräch zu 
kommen. Hier können Erfahrungen geteilt, neue Ideen entwickelt und Kontakte geknüpft werden.  
Wir freuen uns über Poster- und Tischbeiträge, die in ganz verschiedenen Formaten zum Weiterdenken 
und Diskutieren anregen– zum Beispiel: 

• Einrichtungen der Erwachsenen- und Weiterbildung können innovative Projekte, gelungene 
Praxisbeispiele oder zukunftsweisende Ideen für politische Bildungsarbeit vorstellen. 

• Studierende der Erwachsenen- und Weiterbildung sind herzlich eingeladen, Ergebnisse aus 
Seminaren, Einblicke in Abschlussarbeiten oder das Engagement in hochschulbezogener 
politischer Bildung einzubringen. 

• Vereine, Kollektive, Initiativen, selbstverwaltete Alternativräume oder Netzwerke, die informelle 
Formen politischer Bildung praktizieren, können ihre Perspektiven, Erfahrungen und Ansätze 
teilen. 

• Kooperationsprojekte zwischen verschiedenen Akteur*innen aus Theorie und Praxis finden hier 
ebenfalls ihren Platz und können als Beispiele gelingender Zusammenarbeit vorgestellt werden. 

Wenn Sie den Markt der Möglichkeiten mit einem Poster – digital gestaltet oder analog vorbereitet (z. B. 
als Collage, Sketch Notes, o. Ä.) im DIN A0-Format – mitgestalten möchten, freuen wir uns auf Ihre 
Rückmeldung. Bitte senden Sie uns dazu den vorläufigen Titel bzw. das Thema Ihres Posters per Mail zu. 

 

Programmpunkt drei: „Sessions“ 

In unseren 90-minütigen Sessions haben Sie die Gelegenheit, gemeinsam mit anderen Teilnehmenden in 
Themen der politischen Erwachsenenbildung einzutauchen. Vielfältige Schwerpunkte, kreative Formate 
und ungewöhnliche Zugänge sind ausdrücklich willkommen – Hauptsache, Ihre Session lädt zur 
Auseinandersetzung mit der diesjährigen Ausrichtung des Forums ein. 

• Inhaltlich kann es etwa um kreative Ideen, partizipative Szenarien oder auch spielerische Entwürfe 
für die politische Erwachsenenbildung gehen – in der eigenen Einrichtung, im Gemeinwesen oder 
gesamtgesellschaftlich gedacht. Willkommen sind auch gelungene Praxisbeispiele über die Arbeit 
mit verschiedenen Zielgruppen sowie Erlebnisse, die Mut machen, politische 
Erwachsenenbildung nach vorne zu denken. Ebenso gefragt sind Methoden, die Menschen zum 
kritischen Nachdenken über gesellschaftliche Zukunftsthemen und zur aktiven Mitgestaltung 
anregen. 

• Methodisch ist in den Sessions vieles denkbar: von klassischen Impulsvorträgen mit 
anschließender Diskussion über Mitmachformate bis hin zu kreativ-spielerischen Workshop-
Formaten.  

Wenn Sie Interesse haben, eine Session zu gestalten, freuen wir uns über eine kurze formlos gehaltene 
Ideenskizze (max. 1 Seite), in der Sie Ihre inhaltliche Idee grob umreißen. 

Bitte senden Sie Ihre Vorschläge für Poster und/oder Sessions bis zum 08.09.2025 an Frau Dr. Stephanie 
Welser und Frau Jessica Zacharias unter erwachsenenbildung@uni-bamberg.de als PDF-Dokument mit 
vollständigen Kontaktdaten und verantwortlicher Ansprechperson. 
 

Vielen herzlichen Dank – wir freuen uns auf Ihre Ideen! 
 

KONTAKT 
 

Otto-Friedrich-Universität Bamberg; Professur für Erwachsenenbildung und Weiterbildung  
 

  Sekretariat Frau Birgit Dechert 0951 863 1808                     erwachsenenbildung@uni-bamberg.de 

mailto:erwachsenenbildung@uni-bamberg.de

